
In diesem Jahr werde ich Heiligabend im Uniklinikum
Magdeburg mit meinem neuen künstlichen Sprunggelenk
verbringen. Vielleicht denken Sie kurz an mich und halten die
Daumen für ein gutes Gelingen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
friedliche und geruhsame Feiertage,
viel Gesundheit sowie
Kraft und Lebensfreude
für das kommende Jahr.

Herzlichst Ihre

Andrea Wende

Nr. 12 Freitag, 27.11.2015 10. Jahrgang
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Gemeinde-NachrichtenGemeinde-Nachrichten
Gemeinde Unterwellenborn

mit den Ortsteilen Birkigt, Bucha, Dorfkulm, Goßwitz, Könitz,
Langenschade, Lausnitz, Oberwellenborn, Unterwellenborn

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Unterwellenborn

Wieder geht ein Jahr zu Ende und Weihnachten nähert sich mit Riesenschritten. 

In diesem Jahr habe ich ein paar nachdenklich stimmende Sätze von George Carlin,
einem amerikanischen Schauspieler und Komiker, gefunden, die ich Ihnen nicht vorenthalten möchte:

Wir haben hohe Gebäude – aber eine niedrige Toleranz, breite Autobahnen, aber enge Ansichten.
Wir haben größere Häuser, aber kleinere Familien, mehr Ausbildung, aber weniger Vernunft, mehr Medizin, aber weniger Gesundheit.

Wir haben unseren Besitz vervielfacht, aber unsere Werte reduziert.
Wir wissen, wie man seinen Lebensunterhalt verdient, aber nicht mehr, wie man lebt.

Wir haben dem Leben Jahre hinzugefügt, aber nicht den Jahren Leben.
Wir kommen zum Mond, aber nicht mehr an die Tür unseres Nachbarn.

Wir haben die Luft gereinigt, aber die Seelen verschmutzt.
Wir können Atome spalten, aber nicht unsere Vorurteile.

Wir schreiben mehr, aber wissen weniger, wir planen mehr, aber erreichen weniger.
Wir haben gelernt, schnell zu sein, aber wir können nicht warten. 

Wir haben Smartphones und Computer, aber wir sprechen nicht mehr miteinander. 

Es ist die Zeit der größeren Familieneinkommen und der Scheidungen, der Wegwerfwindeln und der Wegwerfmoral. 

Es ist die Zeit der Pillen – die alles können – uns erregen und beruhigen …
Es ist die Zeit, wo der „Schein“ über den „Sein“ steht. 

Setzen wir an dieser Stelle ein Stoppschild!

Ich möchte Sie ermuntern, die Advents- und Weihnachtszeit
zu nutzen, inne zu halten. Schenken Sie Ihren Familien-
angehörigen, Ihren Freunden und Nachbarn Aufmerksamkeit,
ein liebes Wort, ein Lächeln. 

Schauen Sie sich in unseren Ortsteilen um – freuen Sie sich
gemeinsam mit mir über das Erreichte, aber registrieren Sie
ruhig auch die Baustellen, die wir gemeinsam in den nächsten
Jahren noch bearbeiten werden. 

Herzlichen Dank allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich aktiv
am öffentlichen Leben in unserer Gemeinde beteiligen. 

Gleicher Dank gilt allen Firmen, Betrieben und Gewerbe-
treibenden, allen Gemeinderäten, Ortsteilbürgermeistern,
Ortschaftsräten und Vereinen. 

Ich zähle weiterhin fest auf Sie!



2

AMTLICHER TEIL

GEMEINDEVERWALTUNG UNTERWELLENBORN

Nächster Redaktionsschluss
Mittwoch,     30.12.2015

Nächster Erscheinungstermin
Samstag,  16.01.2016

Öffnungszeiten des Verwaltungsamtes
der Gemeinde Unterwellenborn

Dienstag: 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
13.30 Uhr bis 17.45 Uhr

Donnerstag: 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
13.30 Uhr bis 15.45 Uhr

Montag, Mittwoch, Freitag nach Vereinbarung

Sprechzeiten für das Beitragsrecht
Montag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Sowie nach telefonischer Vereinbarung unter

Telefon 0 36 71/67 31 34

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Nur nach Vereinbarung:
Telefon 0 36 71/67 31 - 0

Sprechzeiten des Kontaktbereichs-
beamten der PI Saalfeld

PHM Herr Winkler, im Amt der
Gemeindeverwaltung Unterwellenborn,

Ernst-Thälmann-Straße 19

Dienstag: 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

telefonisch erreichbar: 0 36 71/ 67 31-33
bzw. über PI Saalfeld: 0 36 71/ 560
bzw. in Kamsdorf: 0 36 71/ 61 32 65

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Unterwellenborn
Ernst-Thälmann-Straße 19
07333 Unterwellenborn 

Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Gemeinde Unterwellenborn Andrea Wende
Bürgermeisterin

Für die sachliche Richtigkeit von Informationen der Zweckverbände zeichnen
diese selbst verantwortlich.

Das Amtsblatt erscheint in der Regel einmal monatlich. Es wird an alle
erreichbaren Haushalte der Gemeinde Unterwellenborn kostenlos verteilt.
Im Bedarfsfalle können Einzelexemplare bei der Firma Satz & Media Service,
Straße des Friedens 1a, 07338 Kaulsdorf zum Einzelpreis von 2,23 Euro
(incl. Porto und Mehrwertsteuer) bezogen werden. 

Redaktionsschluss: In der Regel 10 Tage vor Erscheinen des Amtsblattes. 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte übernimmt der Verlag keine
Verantwortung. Rücksendung nur bei Rückporto. 

Gesamtherstellung, verantwortlich für Anzeigenannahme und kostenlose
Verteilung:

Satz & Media Service Uwe Nasilowski
Straße des Friedens 1a
07338 Kaulsdorf 
Tel.: 03 67 33/2 33 15
Fax: 03 67 33/2 33 16
E-Mail: satz.mediaservice@t-online.de

Für Verträge mit der Fa. Satz & Media Service, Inhaber Uwe Nasilowski
gelten deren allgemeine Geschäftsbedingungen.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte übernehmen der Verlag und die
Gemeinde keine Verantwortung. Für den Inhalt der Beiträge im nichtamtlichen
Teil sind die Verfasser verantwortlich.

Allgemeiner Hinweis!
Die Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister

in den Ortsteilen der Gemeinde
entnehmen Sie bitte

den örtlichen Aushängen!

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Terminvereinbarung telefonisch unter 0160/ 98 52 20 85
mittwochs zwischen 19.00 Uhr und 20.00 Uhr.

Öffnungszeiten
der Gemeindebibliothek

Die Bibliothek im Gemeindehaus befindet sich im
Kellergeschoss und ist jeden Dienstag von 14.30 Uhr
bis 17.30 Uhr (außer feiertags) geöffnet.

Telefonisch erreichbar unter 0 36 71/67 31 38.

Am Dienstag, dem 29. Dezember 2015 bleibt die
Gemeindebibliothek geschlossen!

Sprechzeiten
des Revierförsters

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 16.00 Uhr bis
17.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung Unterwellenborn,
Ernst-Thälmann-Straße 19.

Revierleiter: Herr Schröter
Tel. 03 67 42/6 75 95 oder 0172/3 48 03 21 ✦ ✦ ✦
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Beschlüsse
der 7. Sitzung des Bau-, Vergabe- und

Liegenschafts-Ausschusses
der Gemeinde Unterwellenborn

am 27. Oktober 2015

1. Beschluss-Nr. 1/07/15/BVL-AS
Bestätigung der Niederschrift der 6. Sitzung vom
25. August 2015

Vorlagentext:

Die Mitglieder des Bau-, Vergabe- und Liegenschafts-
Ausschusses bestätigen die Niederschrift der 6. Sitzung
vom 25. August 2015. 

Ja: 7 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

2. Beschluss-Nr. 2/07/15/BVL-AS
Gemeindliches Einvernehmen zum Bauantrag für
Errichtung von Stellplätzen, Flurstück 333/10, Flur 2,
Gemarkung Könitz

Vorlagentext:

Die Mitglieder des Bau-, Vergabe- und Liegenschafts-
Ausschusses erteilen zur Errichtung von 22 Stellplätzen das
gemeindliche Einvernehmen. 

Ja: 7 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

3. Beschluss-Nr. 3/07/15/BVL-AS
Stellungnahme zur Bauvoranfrage Ausbau/Anbau/
Neubau an Scheune für Wohnzwecke Flurstück 156/9,
Gemarkung Birkigt

Vorlagentext:

Die Mitglieder des Bau-, Vergabe- und Liegenschafts-
Ausschusses lehnen den Antrag aufgrund des § 35 (3)
Bau-GB ab, da sich die Scheune im Außenbereich befindet
und diese kein begünstigtes Vorhaben im Außenbereich
darstellt. 

Die Prüfung der Genehmigung für eine Erweiterung des
vorhandenen Wohngebäudes ist durch einen erneuten
Antrag auf Vorbescheid zu beantragen. 

Ja: 5 Nein: 1 Enthaltung: 1 Befangen: 0

4. Beschluss-Nr. 4/07/15/BVL-AS
Gemeindliches Einvernehmen zum Antrag auf Neubau
Einfamilienhaus, Flurstück 609/345, Flur 2, Gemarkung
Könitz

Vorlagentext:

Die Mitglieder des Bau-, Vergabe- und Liegenschafts-Aus-
schusses der Gemeinde Unterwellenborn erteilen dem
Neubau eines Einfamilienhauses gemäß Antrag auf dem
Flurstück Nr. 609/345, Flur 2, Gemarkung Könitz, das
gemeindliche Einvernehmen.

Ja: 7 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Öffentliche Bekanntmachung
Nach dem Bundesmeldegesetz darf die Meldebehörde
Daten an andere Stellen übermitteln. In den nachfolgend
genannten Fällen haben Sie das Recht, gegen die
Datenübermittlung Widerspruch zu erheben. Die Daten
werden dann nicht an die genannten Stellen übermittelt.

1. Die Meldebehörde darf gemäß § 42 Abs. 2 BMG
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaften Auskunft
erteilen, wenn Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen
Religionsgesellschaft Familienangehörige haben, die
nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen
Religionsgesellschaft angehören.

Familienangehörige sind der Ehegatte oder
Lebenspartner, minderjährige Kinder und die Eltern
minderjähriger Kinder. 

2. Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 BMG
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit  Wahlen und
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene
Auskunft über Gruppen von Wahlberechtigten erteilen.

Die Daten dürfen nur  zur Wahlwerbung und nur sechs
Monate vor einer Wahl oder Abstimmung eingeholt
werden.

3. Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 2 BMG
Mandatsträgern, Presse oder Rundfunk Auskunft über
Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern erteilen. Dabei
werden auch Datum und Art des Jubiläums mitgeteilt.

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte
weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder
folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und
jedes folgende Ehejubiläum.

4. Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 3 BMG
Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen.

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe
von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buch-
form) verwendet werden.

Die Widersprüche sind in der Gemeindeverwaltung
Unterwellenborn, Einwohnermeldeamt, Ernst-Thälmann-
Straße 19, 07333 Unterwellenborn einzulegen.

Zur eindeutigen Nachweisführung bittet das Einwohner-
meldeamt, das beigefügte Formular (selbstverständlich
auch Kopien davon) zu verwenden.

Gleiche Formulare liegen auch im Einwohnermeldeamt
aus und können auf der Internetseite der Gemeinde
Unterwellenborn (www.unterwellenborn.de) abgerufen
werden. 

Widersprüche, die bereits gegenüber dem Einwohner-
meldeamt Unterwellenborn geltend gemacht wurden,
behalten ihre Gültigkeit, sofern diese nicht widerrufen
werden.

Das Formular finden Sie auch auf der Folgeseite!
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In der Winterzeit werden erhöhte Anforderungen an die
Gemeinde, aber auch an jeden einzelnen Bürger gestellt.
Denn wer will schon ungeräumte oder ungestreute Straßen
und Gehwege benutzen. 

Deshalb denken Sie bitte daran, wenn Sie Ihr Fahrzeug bei
Schnee oder Eisglätte auf öffentlicher Straße abstellen,
dass der Winterdienst dann in diesen Bereichen nicht oder
nur sehr unzulänglich tätig werden kann.

Dies wurde im letzten Jahr besonders im „Neuen Weg“
im OT Unterwellenborn, der „Buchaer Straße“ und
„Berghäuser“ im OT Könitz und „Weg der Einheit“ im
OT Goßwitz festgestellt.

Wer die Möglichkeit hat, sein Fahrzeug auf das eigene
Grundstück zu stellen, sollte dies bei den vorgenannten
Witterungsverhältnissen tun. 

Zum einen verhindert man damit, dass das Fahrzeug mit
Schnee zugeschoben oder aber durch Streumaterial
beschädigt wird. Zum anderen stellt dies eine Erleichterung
für diejenigen dar, die schon in den sehr zeitigen Morgen-
stunden mit den Räum- und Streufahrzeugen unterwegs
sind.

Es wird immer wieder deutlich, dass die Erwartungshaltung
der Bürger an die Gemeinde bzgl. des Winterdienstes sehr
hoch ist. Die Gemeinde Unterwellenborn ist stets bemüht,
den Winterdienst sehr umfassend und im Rahmen des
Möglichen zu gestalten.

Wir möchten aber trotzdem darauf hinweisen, dass
kommunaler Winterdienst nur dort erfolgen muss, wo
auch bei einem hohen Maß an verkehrlicher Sorgfalt die
Möglichkeit eines Unfalls naheliegt.

Viele Räum- und Streuvorgänge der Gemeinde sind reine
Serviceleistungen für den Bürger. Sie werden weder vom
Straßenreinigungsgesetz gefordert noch lassen sie sich aus
dem Gesichtspunkt der Verkehrssicherungspflicht ableiten.
Viele Winterdienstmaßnahmen erbringt die Gemeinde
freiwillig.

Das in der Verantwortung der Gemeinde liegende Straßen-
netz umfasst 64,5 km. Von daher ist es unerlässlich,
dass der bestehende Winterdienstplan – abgestuft nach
Prioritäten – von den Bauhofmitarbeitern eingehalten wird. 

Auch wird es Straßen und Plätze geben, auf denen kein
bzw. nur eingeschränkter Winterdienst durchgeführt
werden kann. Wir bitten daher um Verständnis.

Durch Anlieger an den Straßen kam es in den letzten Jahren
sehr häufig zu Beschwerden, weil der Schnee durch die
Räumfahrzeuge auf den bereits von ihnen geräumten
Gehweg oder die Zufahrt geschoben wurde. Dies ist keine
böse Absicht unseres Winterdienstes, vielmehr ein
technisches Problem. Das Schiebeschild kann nicht
während der Fahrt ständig im Winkel verändert werden,
außerdem muss die Fahrbahn in einer solchen Breite
geschoben werden, dass zwei Fahrzeuge aneinander
vorbei passen. Bitte haben Sie Verständnis dafür. 

Aber auch an jeden Grundstückseigentümer stellt der
Winter erhöhte Anforderungen. Deshalb weisen wir auf die
sich aus der Straßenreinigungssatzung für den Winter-
dienst ergebenden Aufgaben hin.

• Bei Schneefall sind die Gehwege und Zugänge zu
Überwegen vor den Grundstücken in einer solchen
Breite von Schnee zu räumen, dass der Verkehr nicht
mehr als unvermeidbar beeinträchtigt wird.

• Soweit Gehwege nicht vorhanden sind, gilt als Gehweg
ein Streifen von 1,50 m Breite entlang der Grundstücks-
fläche.

• Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind sowohl die
Eigentümer oder Besitzer der auf der Gehwegseite
befindlichen Grundstücke als auch die Eigentümer oder
Besitzer auf der gegenüberliegenden Straßenseite
befindlichen Grundstücke zum Räumen und Streuen
verpflichtet.

In Jahren mit ungerader Endziffer die Eigentümer
oder Besitzer der gegenüberliegenden Straßenseite,
in Jahren mit gerader Endziffer die am Gehweg
anliegenden Eigentümer oder Besitzer.

• Die vom Schnee beräumten Flächen vor den Grund-
stücken müssen so aufeinander abgestimmt sein,
dass eine durchgehende benutzbare Gehwegfläche
gewährleistet ist.

Der später Räumende muss sich insoweit an die
schon bestehende Gehwegrichtung vor den Nachbar-
grundstücken bzw. Überwegrichtung vom gegenüber-
liegenden Grundstück anpassen.

• Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn
und zum Grundstückseingang in einer Breite von
mindestens 1,25 m zu räumen.

• Festgetretener oder auftauender Schnee ist ebenfalls,
soweit möglich und zumutbar, zu lösen und abzulagern.

• Soweit den Verpflichteten die Ablagerung des zu
beseitigenden Schnees und der Eisstücke auf Flächen
außerhalb des Verkehrsraumes nicht zugemutet werden
kann, darf der Schnee auf Verkehrsflächen nur so
abgelagert werden, dass der Verkehr und vor allem auch
die Räumfahrzeuge möglichst wenig beeinträchtigt
werden.

• Die vorgenannten Verpflichtungen gelten täglich von
07.00 bis 20.00 Uhr. Sie sind bei Schneefall zu
wiederholen.

Die Gefahren des Winters
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Achtung

Der Schnee aus Höfen oder privaten Grundstücken ist
nicht auf öffentlichen Verkehrsflächen abzulagern.
Der Schnee ist im Regelfall dort abzulagern, wo er
anfällt oder aber an eine Stelle zu verbringen, wo er
den öffentlichen Verkehr nicht behindert.

Streupflicht

• Bei Schnee- und Eisglätte haben die Verpflichteten die
vorgenannten Sicherungsflächen rechtzeitig zu streuen
bzw. abzustumpfen, so dass Gefahren nicht entstehen
können.

• Bei Eisglätte sind Gehwege in voller Breite und Tiefe
und Zugänge zur Fahrbahn in einer Breite von 2,00 m
abzustumpfen.

Noch nicht ausgebaute Gehwege und ähnliche dem
Fußgängerverkehr dienende Straßenteile müssen in
einer Mindesttiefe von 1,50 m vor der Grundstücks-
grenze abgestumpft werden.

• Als Streumaterial sind Splitt, Sand und anderes
abstumpfendes Material zu verwenden.

Asche, Sägespäne und ätzende Stoffe dürfen nicht
verwendet werden, Salz nur in Ausnahmefällen!

• Streurückstände sind nach dem Auftauen sofort zu
beseitigen.

• Beim Abstumpfen und Beseitigen von Eisglätte dürfen
nur solche Hilfsmittel verwendet werden, die die Straßen
und Gehwege nicht beschädigen.

• Die Sicherungsmaßnahmen gegen Schnee-, Reif- und
Eisglätte sind täglich so oft zu wiederholen, wie es
zur Verhütung von Gefahren erforderlich ist.

Ihr Ordnungsamt

Wichtige Information
des Einwohnermeldeamtes

Am 1. November 2015 ist das Bundesmeldegesetz (BMG)
in Kraft getreten und löst damit das bis dahin gültige
Thüringer Meldegesetz (ThürMeldeG) ab.

Es bleibt bei der allgemeinen Pflicht zur An- und
Abmeldung bei der Meldebehörde. Wer eine Wohnung
bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem
Einzug bei der Meldebehörde anzumelden.

Eine Abmeldung ist nur bei Wegzug ins Ausland oder
Aufgabe einer Nebenwohnung vorzunehmen. Die
Abmeldung der Nebenwohnung erfolgt künftig nur noch
bei der Meldebehörde, die für die alleinige Wohnung oder
die Hauptwohnung zuständig ist.

Eine der wichtigsten Änderungen ist die Mitwirkungspflicht
des Wohnungsgebers bei der An- und Abmeldung einer
Wohnung (§ 19 Bundesmeldegesetz). In dieser bestätigt
der Vermieter, dass die meldepflichtige/n Person/en in eine
Wohnung ein- bzw. aus einer Wohnung ausgezogen
ist/sind.

Der Wohnungsgeber ist zur Bescheinigung gesetzlich
verpflichtet. Den Vordruck gibt es im Einwohnermeldeamt
oder auf der Internetseite der Gemeinde Unterwellenborn
(www.Unterwellenborn.de).

Eine weitere wichtige Änderung tritt bei der Erteilung von
Melderegisterauskünften in Kraft (§ 44 Abs. 3 Nr. 2 BMG).
Hiernach ist eine einfache Melderegisterauskunft nur zu
erteilen, wenn die anfragende Person oder Stelle erklärt, die
Daten nicht für Werbung oder Adresshandel zu verwenden. 

Eine Einwilligung für die Erteilung von einfachen Melde-
registerauskünften zum Zwecke der Werbung oder des
Adresshandels kann aber gegenüber der Meldebehörde als
eine generelle Einwilligung für einen oder beide genannten
Zwecke erklärt und widerrufen werden.

Damit ist ein Widerspruch nicht notwendig und auch nicht
möglich. Liegt der Meldebehörde diese Einwilligung nicht
vor, wird keine Melderegisterauskunft für diese Zwecke
erteilt. Die Einwilligung kann auch bei der anfragenden
Person oder Stelle hinterlegt werden. 

Weiterhin muss im Rahmen einer einfachen Melderegister-
auskunft, die für gewerbliche Zwecke beantragt wird,
der gewerbliche Zweck künftig angegeben werden. Die im
Rahmen der Auskunft erlangten Daten dürfen dann nur
für diese Zwecke verwendet werden.

Die Erteilung von einfachen Melderegisterauskünften
gemäß § 44 Abs. 1 und Abs. 3 Nr. 1 und 2 BMG ist nur
zulässig, wenn die Identität der Person, über die eine
Auskunft begehrt wird, eindeutig festgestellt werden kann
und die o.g. Voraussetzungen erfüllt sind.

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft
aus dem Melderegister über Alters- und Ehejubiläen von
Einwohnern, darf die Meldebehörde Auskunft erteilen über
Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie
Datum und Art des Jubiläums (§ 50 Abs. 2 Satz 1 BMG).

Information zu Kabelverlegungen
für Erweiterung

des Telekommunikationsnetzes
Im 1. Quartal 2016 beabsichtigt die Deutsche Telekom
GmbH eine Kabelerneuerung zur Anbindung des
Funkturmes Kulmberghaus. 

Die Tiefbautrasse beginnt in Remschütz und verläuft auf
der Gemarkung Dorfkulm linksseitig im Randbereich bis
Ortsausgang Oberdorf. 

Dazu ist das Öffnen von Grünflächen, Gehweg und Straße
erforderlich. 

An der Treppe zum Kulmberghaus ist die Verlegung als
oberirdische Trasse vorgesehen. 
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Altersjubiläen im Sinne des Satzes 1 sind der 70. Geburts-
tag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen
sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 

Aufgrund der neuen gesetzlichen Regelungen weisen wir
Sie darauf hin, dass die Altersjubiläen ab Januar 2016 nur
noch nach den oben genannten Kriterien veröffentlicht
werden können.

Einwohnermeldeamt Unterwellenborn 

BAUAMT 

Verkauf Multicar
Die Gemeinde Unterwellenborn

beabsichtigt den Verkauf
eines gebrauchten Multicar M26.

Ausführung WAK 44
Geräteträger mit Kommunalhydraulik

Tag der Erstzulassung: 13. November 2001
km-Stand: 80.814 km
Mindestgebot: 4.000 Euro

Das Fahrzeug kann in der August-Bebel-Straße 31
mit Voranmeldung unter Telefon 0175/4 40 02 03 von
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr
besichtigt werden. 

Angebote sind bis zum Freitag, dem 18. Dezember
2015 in einem verschlossenen Umschlag per Post zu
senden oder im Sekretariat der Gemeindeverwaltung,
Ernst-Thälmann-Straße 19, 07333 Unterwellenborn,
abzugeben.

Bekanntmachung
Zwangsversteigerung 

des im Wohnungsgrundbuch von Bucha, 

Blatt 250, Grundbuchamt Saalfeld
eingetragenen Grundeigentums 

lfd. Nr. 1 Gemarkung Bucha
Flur 1, Flurstück 137/51

Gebäude- und Freifläche Preßwitzer Straße 10
zu 200 qm, zweigeschossiges, teil unterkellertes 

Wohnhaus, Baujahr ca. 1900, Wohnfläche ca. 116 qm
zurzeit Leerstand, abrissreifes Nebengebäude 

(alle Angaben ohne Gewähr,
auf das Gutachten wird verwiesen)

Termin der Versteigerung ist:

am Donnerstag, dem 28. Januar 2016

um 10.00 Uhr

im Amtsgericht Rudolstadt
Saal 4
Breitscheidstraße 133
07407 Rudolstadt

Weitere Auskünfte erteilt das Amtsgericht.

OT BIRKIGT
Sprechzeiten 

des Ortsteilbürgermeisters
Herrn Mike Oechsner

Nach telefonischer Absprache unter

Telefon 03 67 32/2 09 63
Mobil 0152/ 24 48 01 33

Bitte beachten! 
Neue Mobilfunknummer des Ortsteilbürgermeister

Zur Information!
Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters

und Öffnungszeiten Bücherei Goßwitz-Bucha

– siehe unter OT Goßwitz –

OT BUCHA

OT DORFKULM
Sprechzeiten

des Ortsteilbürgermeisters
Herrn Christian Haun

Sprechstunde 
nach telefonischer Vereinbarung unter 

Telefon   0 36 71/61 56 06
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OT KÖNITZ
Sprechzeiten

der Ortsteilbürgermeisterin
Frau Andrea Wende

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat

von 17.00 bis 18.30 Uhr

in der AWO-Begegnungsstätte Könitz

Ab Dezember 2015 fallen bis auf Weiteres die
Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeisterin aus
gesundheitlichen Gründen aus.

Bitte wenden Sie sich bei Problemen an die Gemeinde-
verwaltung Unterwellenborn.

Sprechzeiten
des Ortsteilbürgermeisters 

Herrn Volker Hirt
Nach telefonischer Vereinbarung unter

Mobil   0160/ 97 24 10 56

OT LAUSNITZ

ENDE AMTLICHER TEIL

OT LANGENSCHADE
Sprechzeiten

des Ortsteilbürgermeisters
Herrn Christian Haun

Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung unter 

Telefon   0 36 71/61 56 06

OT OBERWELLENBORN
Sprechzeiten

des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Jörg Altmann

Bitte den örtlichen Aushängen entnehmen.

Mobil   0173 /8 21 52 56

OT UNTERWELLENBORN
Sprechzeiten 

des Ortsteilbürgermeisters
Herrn Wolfgang Kaminsky

Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung unter 

Telefon   0160/ 96 73 97 36

OT GOßWITZ
Sprechzeiten

des Ortsteilbürgermeisters
Herrn Bernd Bloß

Terminvereinbarungen bitte unter:

Telefon: 0170/4 12 28 56

E-Mail: sprechzeit.bucha@gosswitz.de

Weitere Veranstaltungstermine in unseren Ortsteilen, der
Gemeinde und in der Umgebung erfahren Sie hier:

Internet: www.termine-im-blick.de

Bücherei Goßwitz-Bucha
Unsere Bücherei

in Goßwitz, Bürgerhaus „Schacht Luise“
Kamsdorfer Straße 38

hat für Sie/euch geöffnet …

jeden 1. und 3. Dienstag im Monat

von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Alle „Leseratten“, ob groß oder klein, alt oder jung
sind herzlich willkommen!

Ihre Annett Färber

✦ ✦ ✦
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NICHTAMTLICHER TEIL

Könitzer Grundschulkinder
packen Weihnachtspakete

für rumänische Kinder
Am 11.11. war Martinstag. Die Kinder unserer Grundschule
haben aus der Geschichte des Martin von Tours – der vor
etwa 1.700 Jahren geboren wurde – erfahren, dass Teilen
mit denen, die unsere Hilfe brauchen, nicht nur damals,
sondern auch heute noch wichtig ist.

Auch in diesem Schuljahr sind deshalb Eltern und Schüler
der Staatlichen Grundschule Könitz wieder dem Aufruf
gefolgt, Kindern in Rumänien mit einem liebevoll
zusammengestellten Weihnachtspaket eine Freude zu
bereiten. 

Vielen Dank allen Spendern!

Die Lehrer und Erzieher der Staatlichen Grundschule Könitz

Durch den goldenen Herbst
zu „Hirsch Heinrich“
und seinen Freunden 

Einen der sonnigen, warmen Herbsttage nutzten die
Klassen 1/2 der Grundschule Könitz gemeinsam mit ihren
Klassenlehrern und wanderlustigen Eltern für einen Ausflug
zum Bauernhof und Wildgatter der Familie Willing in
Kamsdorf. 

Es war für alle Kinder ein besonderes Erlebnis, die sonst so
scheuen Waldtiere einmal ganz aus der Nähe bestaunen
und füttern zu können. 

R. Streipert und Ph. Hampe
Klassenlehrer 1/2A und 1/2B

Hallo, liebe Märchenfreunde!
Alle Jahre wieder – Es war einmal …! 

Zu unserer diesjährigen Märchenaufführung am Montag,
dem 7. Dezember 2015 um 17.00 Uhr laden wir in die
Mehrzweckhalle Kamsdorf zu einem Märchen der
Gebrüder Grimm recht herzlich ein. 

Welches Märchen gespielt wird, kann an dieser Stelle noch
nicht verraten werden. Alle Kinder – ob groß oder klein –
alle Eltern, Großeltern, Angehörige sowie Gäste sind dazu
willkommen! Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 

Für alle Zwerge ist der Eintritt natürlich frei. Von den Riesen
bitten wir um einen Unkostenbeitrag von einem Cent pro
einem cm Körpergröße. Der Erlös wird den Kindern der
Kindertagesstätte AWO „Bunte Spielwelt“ Kamsdorf wie
immer eine Spielüberraschung bringen. 

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei allen Spon-
soren und Gästen der Märchenaufführung 2014 bedanken. 

Die Märchenspielgruppe
der Kindertagesstätte AWO „Bunte Spielwelt“ Kamsdorf 

Betreuungskraft für Demenzkranke
nach § 87b SGB XI*  

Lehrgangsbeginn am 18. Januar 2016
im ÖKUS e. V. Unterwellenborn

Info: 
ÖKUS e. V. Unterwellenborn

Maxhüttenstraße 17
Telefon: 0 36 71/ 4 63 40
E-Mail: info@oekus.de

Altenpfleger/in – Umschulung
NEU!

Wir bilden ab 1. September 2016 Altenpfleger/in aus

Info: 
ÖKUS e. V. Unterwellenborn

Maxhüttenstraße 17
Telefon: 0 36 71/ 4 63 40
E-Mail: info@oekus.de
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Kantine im Gewerbegebiet Maxhütte
Unterwellenborn zu verpachten!

Einstieg in den laufenden Betrieb möglich.
In unmittelbarer Nähe der 

Fachoberschule Unterwellenborn. 
Parkplätze vorhanden.

Im gleichen Objekt sind mehrere Büroräume 
ab 20 qm zu vermieten!

Info:
Telefon 0 36 71/ 46 34 80

Schulanmeldung
an der Staatlichen Grundschule

Kamsdorf

Die Schulanmeldung für die Schulanfänger des
Schuljahres 2016/2017 findet statt:

am Mittwoch, dem 9. Dezember 2015

von 09.00 bis 18.00 Uhr

im Sekretariat
der Staatlichen Grundschule Kamsdorf

Zur Schulanmeldung bringen Sie bitte die Geburtsurkunde
oder das Familienstammbuch des Kindes mit.

Für individuelle Terminvereinbarungen können Sie sich
gern telefonisch unter 0 36 71/64 52 27 mit uns in
Verbindung setzen.

Gern würden wir an diesem Tag auch die zukünftigen
Schulanfänger kennen lernen.

Das Team 
der Staatlichen Grundschule Kamsdorf

OT BIRKIGT

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2015!

Donnerstag – ungerade Kalenderwoche

Donnerstag 03.12.2015
Donnerstag 17.12.2015
Samstag 02.01.2016 (Feiertagsregelung)

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
04.12. Frau Renate Daig zum 71. Geburtstag

Lausnitzer Straße 14
04.12. Frau Käte Pfeifer zum 78. Geburtstag

Lausnitzer Straße 5
12.12. Frau Wally Höhn zum 88. Geburtstag

Oberwellenborner Straße 10
26.12. Frau Heidrun Herbig zum 71. Geburtstag

Gartenstraße 7

Alle Jahre wieder …

Adventskonzert in Birkigt
am Samstag, 12. Dezember 2015

um 14.30 Uhr

auf dem Festsaal der Gemeinde

Weihnachtliche Musik und
Gedichte zum Advent

Mitwirkende: Männergesangsverein Birkigt
Bläsergruppe Birkigt
Junge Künstler aus Birkigt

Unkostenbeitrag: 7,00 Euro
(inkl. Kaffeegedeck und Gebäck)

Abendessen vom Rost (auf Bestellung)

Kartenvorbestellungen
ab sofort bei Olaf Bernhardt, Telefon 03 67 32/3 04 07

Bustransfer von Könitz

✿ ❀ ✿ ❀ ✿
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Silvesterparty in Birkigt
Disko-Party mit DJ Ronny!

Beginn: 20.00 Uhr

Einlass: 19.30 Uhr

Eintritt: 10,00 Euro

RESERVIERUNGEN ab sofort bei Detlef Kind
unter Telefon 03 67 32/2 24 30!

KARTENVORVERKAUF:

am Donnerstag, dem 17. Dezember 2015

um 18.00 Uhr

im Gemeinderaum Birkigt

SV Birkigt 01 e.V.

OT BUCHA

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2015!

Donnerstag – ungerade Kalenderwoche

Donnerstag 03.12.2015
Donnerstag 17.12.2015
Samstag 02.01.2016 (Feiertagsregelung)

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
06.12. Frau Rosa Schau zum 80. Geburtstag

Goßwitzer Weg 6
08.12. Herrn Siegfried Krönert zum 81. Geburtstag

Saalthal 4
13.12. Herrn Norbert Schuster zum 70. Geburtstag

Zum Postbotensteig 2
20.12. Frau Marianne Rust zum 74. Geburtstag

Goßwitzer Weg 4
22.12. Herrn Siegfried Michel zum 80. Geburtstag

Talweg 3

OT DORFKULM

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2015!

Dienstag – ungerade Kalenderwoche

Dienstag 01.12.2015
Dienstag 15.12.2015
Mittwoch 30.12.2015 (Feiertagsregelung)

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
08.12. Herrn Rolf Steinbrück zum 76. Geburtstag

Ortsstraße 4

✿ ❀ ✿ ❀ ✿
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OT GOßWITZ

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2015!

Donnerstag – gerade Kalenderwoche

Donnerstag   10.12.2015
Donnerstag   24.12.2015

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
05.12. Frau Margot Triebel zum 89. Geburtstag

Unterer Lindigsweg 28
09.12. Frau Ingrid Meckel zum 77. Geburtstag

Unterer Lindigsweg 2
10.12. Frau Helga Eckert zum 81. Geburtstag

Weg der Einheit 13
11.12. Frau Erika Franke zum 74. Geburtstag

Feldweg 2 a
11.12. Herrn Jürgen Hörnlein zum 72. Geburtstag

Weg der Einheit 31
11.12. Herrn Joachim Löser zum 81. Geburtstag

Trebe 3
13.12. Frau Irene Möbius zum 80. Geburtstag

Trebe 27
24.12. Herrn Paul Richter zum 95. Geburtstag

Am Teich 3 a
25.12. Frau Margot Oßwald zum 90. Geburtstag

Könitzer Straße 30
26.12. Frau Edith Häuser zum 87. Geburtstag

Weg der Einheit 19
26.12. Frau Christa Schirch zum 80. Geburtstag

Trebe 19 a

AWO-Begegnungsstätte Goßwitz
Bürgerhaus „Schacht Luise“

Veranstaltungsplan 
Monat Dezember 2015

Dienstag, 1. Dezember 2015
14.00 Uhr Kaffeenachmittag und Bibliothek

Mittwoch, 2. Dezember 2015
19.00 Uhr Frauensport mit Steffi

Donnerstag, 3. Dezember 2015
Tagesausflug Weihnachtsmarkt Zwickau

Mittwoch, 9. Dezember 2015
19.00 Uhr Frauensport mit Steffi

Donnerstag, 10. Dezember 2015
14.00 Uhr Seniorengymnastik

anschließend Kaffee und Kuchen

Freitag, 11. Dezember 2015
16.30 Uhr Adventsbasteln mit Frau Goldhahn

Dienstag, 15. Dezember 2015
14.00 Uhr AWO-Weihnachtsfeier im Saal

und Bibliothek

Bitte teilen Sie uns Ihre Teilnahme bis zum
Donnerstag, dem 10. Dezember 2015 persön-
lich oder telefonisch mit!!!

Es sind alle herzlich willkommen

Mittwoch, 16. Dezember 2015
19.00 Uhr Frauensport mit Steffi

Donnerstag, 17. Dezember 2015
14.00 Uhr Seniorengymnastik

anschließend Kaffee und Kuchen

Besinnliche Weihnachtsfeiertage und
alle guten Wünsche

für ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2016
wünscht Ihnen

Ihre Silke Sklensky und
der AWO-Ortsverein Goßwitz

Bei Anfragen zu Veranstaltungen oder Vermietungen
erreichen Sie uns telefonisch unter:

Begegnungsstätte Goßwitz 0 36 71/61 47 04
privat 036 71/52 32 17

Adventsbasteln

Am Freitag, dem 11. Dezember 2015 findet im Bürgerhaus
Schacht Luise in Goßwitz um 16.30 Uhr bei Glühwein,
Kaffee und Adventsgebäck wieder wie in den vergangenen
Jahren ein Bastelnachmittag statt.

Dieses Jahr steht ein Adventsgesteck auf dem Plan. Alles
benötigte Material wird bereitgestellt, so dass nur gute
Ideen mitgebracht werden müssen.

Für die Kinder besteht auch wie immer die Möglichkeit,
lustige Weihnachtsfiguren aus Holz zu bemalen.

Alle kleinen und großen Interessenten
sind herzlich eingeladen!
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Hiermit laden der Ortsteilrat und
der Ortsteilbürgermeister im Namen

aller Mitwirkenden ein
zum 24. Weihnachtsmarkt und

zur Senioren-Weihnachtsfeier 2015!

Senioren-Weihnachtsfeier
2015

Für unsere älteren Bürgerinnen und Bürger aus den
Ortsteilen Goßwitz und Bucha mit Saalthal:

am 3. Adventsonntag – 13. Dezember 2015

von 14.00 bis 18.00 Uhr

im Hotel & Restaurant „Güldene Gabel“ Bucha

Bürgerinnen und Bürger, die nach Bucha bzw. wieder nach
Hause gefahren werden möchten, melden sich bitte
rechtzeitig telefonisch oder persönlich bei mir (Telefon
0170/412 28 56).

Ihr Ortsteilbürgermeister Bernd Bloß

24. Weihnachtsmarkt
der Ortsteile Bucha und Goßwitz

Wir laden wieder alle Kleinen und Großen aus unseren
Ortsteilen und der Gemeinde sowie der näheren und
ferneren Umgebung ganz herzlich zum diesjährigen
Weihnachtsmarkt ein, der traditionsgemäß stattfindet:

am 1. Adventsonntag – 29. November 2015

von 14.00 bis 18.00 Uhr

am und im Bürgerhaus „Schacht Luise“ Goßwitz
Kamsdorfer Straße 38

Gewerbetreibende und Händler aus unseren Ortsteilen
sowie der näheren und weiteren Umgebung bieten ihre
Waren zum Verkauf. 

Die Erzieherinnen der Kindertagesstätte Bucha schminken
Kleine und auch Große, unser Goßwitzer Ortschronist
Walter Kanis öffnet den Chronikraum zur Besichtigung. 

Die Fa. „Pyro da Passione – Kay Blawatt“ aus Goßwitz
überrascht mit einer Tombola, der Vorstellung von
Silvester-Feuerwerken sowie einem Abschlussfeuerwerk. 

Ab 15.00 Uhr besucht der Weihnachtsmann den Markt und
zur gleichen Zeit unterhält uns der Unterwellenborner
Posaunenchor.

Für die kulinarische Versorgung ist ebenfalls bestens
gesorgt mit:

- weihnachtlichem und sonstigem Gebäck mit
passenden Getränken von der Bäckerei Wenzel
und im AWO-Ortsgruppen-Kaffee

- Erdäpfeldetscher, auf dem holzgefeuerten Herd
gebacken, gibt es vom Dorfklub Goßwitz

- Deftigem vom Rost und Hausgeschlachtetem
von der Fa. Mörl aus dem Saalthal

- Getränke aller Art – natürlich auch Glühwein

- u.v.m.

Alle Mitwirkenden freuen sich auf Ihren Besuch!

Im Namen der Mitwirkenden und des Ortsteilrates 
Ihr Ortsteilbürgermeister Bernd Bloß

Veranstaltungsresümee
von Walter Schulz

zur Veranstaltung des Goßwitzer Dorfklubs
am 8. November 2015

im Bürgerhaus „Schacht Luise“

Es war eine sehr gelungene Veranstaltung! Der Saal war
bis auf den letzten Platz besetzt und es gab noch viele
Stehplätze.

Der Vortrag von Ortschronist Walter Kanis ist gut
angekommen und wurde mit viel Beifall belohnt.

Auch die Schiffsmodellaustellung von Walter Schulz war
sehr gut besucht. Es gab viel zu bestaunen und man ist
mit Beantwortung der vielen Fragen kaum nachgekommen.

Die Leute kamen aus Saalfeld, Eichicht, Kamsdorf,
Gorndorf, Unterwellenborn, Reitzengeschwenda – um nur
einige zu nennen.

Nur – und das ist beschämend – von Goßwitz waren, wenn
man den Dorfklub weglässt, vielleicht zehn Prozent
anwesend! Aber die Goßwitzer haben so guten Leim an
ihren Hintern, dass sie einfach nicht von ihrer Couch
hochkommen. 

Auch von Bucha war niemand anwesend, wenn man
bedenkt, dass bei Buchaer Festen viele der Besucher
Goßwitzer sind. Aber man sieht – es geht auch Ohne. 

Und noch ein Wort zum Dorfklub: Es ist höchst
anerkennungswert, was diese Bürger in ihrer Freizeit
leisten, vor allem die Kaffeefrauen, sie haben ihren „Laden“
voll im Griff. Großes Lob!

Das musste mal gesagt werden!

Walter Schulz
Goßwitz
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Interessengemeinschaft
„Antennenanlage“ Goßwitz e.V.

Der Vorstand

Mitteilung an unsere Mitglieder
(betrifft auch die Teilnehmer an der Kabelanlage ATS Falke

in Bucha)

Nach zwei bereits erfolgten Ankündigungen ist es nun
soweit. Wir schalten am 27. bzw. 28. November 2015 auf
unserer Anlage im Analogbereich (und nur hier) folgende
Fernsehsender ab:

Sender Kanal Frequenz

TELE 5 Kanal S3 119 MHz
KIKA Kanal S4 126 MHz
RBB Kanal S5 133 MHz
Kabel 1 Kanal S6 140 MHz
Sport 1 Kanal S8 154 MHz
Eurosport Kanal E5 175 MHz
Channel 21 Kanal S13 245 MHz
Super RTL Kanal S17 273 MHz

Diese Sender sind weiterhin als SD-Sender (Standard-
Digital) sowie zum Teil als HD-Sender (hochauflösend
digital) zu empfangen, außer zurzeit Channel 21.

Weiterhin werden folgende Analog-Sender zum gleichen
Zeitpunkt auf andere Übertragungskanäle bzw. -frequen-
zen geändert:

Sender Kanal Frequenz
(neu auf)

WDR Kanal S3 119 MHz
HR3 Kanal S4 126 MHz
BR3 Kanal S5 133 MHz
SWR3 Kanal S6 140 MHz
arte Kanal S8 154 MHz
QVC Kanal E5 175 MHz

Die mit dieser Aktion frei werdenden Übertragungs-
frequenzen werden dann im Dezember mit neuen
HD-Sendern belegt. Die genaue Auswahl der neuen
HD-Sender wird noch bekannt gegeben. 

Es sollen eventuell auch einige HD-Kanäle von Sky
Deutschland eingespeist werden. 

Um eine Auswahl zu ermöglichen, bitten wir die Sky-Nutzer
unserer Gemeinschaft und der Buchaer Kabel-Anlage, uns
ihre Sky-Pakete (zum Beispiel Bundesliga oder Sport oder
Film) mitzuteilen:

per E-Mail: info@kabel.gosswitz.de

oder Telefon: 0170/4 12 28 56 

Für Rückfragen stehe ich gern zur Verfügung (Telefon
0170/4 12 28 56).

Bernd Bloß
Vorstandsvorsitzender

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2015!

Mittwoch – gerade Kalenderwoche

Mittwoch   09.12.2015
Mittwoch   23.12.2015

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
03.12. Herrn Werner Hopf zum 83. Geburtstag

Straße des Friedens 1
06.12. Frau Margarete Pflugbeil zum 81. Geburtstag

Bahnhofstraße 14
09.12. Herrn Werner Schau zum 73. Geburtstag

Bahnhofstraße 42
10.12. Frau Hella Werner zum 75. Geburtstag

Raniser Straße 25
12.12. Frau Eva Grosch zum 86. Geburtstag

Friedrich-Ebert-Straße 28
13.12. Herrn Manfred Stuckert zum 77. Geburtstag

Buchaer Straße 13
25.12. Frau Resi Schumann zum 90. Geburtstag

Bahnhofstraße 27
29.12. Herrn Werner Scholz zum 71. Geburtstag

Am Schulberg 9
29.12. Frau Erna Kerl zum 89. Geburtstag

Bahnhofstraße 34
31.12. Frau Rosemarie Pache zum 74. Geburtstag

Bahnhofstraße 19
31.12. Herrn Gerhard Rüdiger zum 84. Geburtstag

Goethestraße 1

✿ ❀ ✿ ❀ ✿

OT KÖNITZ
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AWO-Begegnungsstätte Könitz
Veranstaltungsplan 

Monat Dezember 2015

Dienstag, 1. Dezember 2015
09.00 Uhr Frauenfrühstück mit W. Ahnert

Mittwoch, 2. Dezember 2015
14.00 Uhr Geburtstagskinder Monat November

Donnerstag, 3. Dezember 2015
14.00 Uhr Seniorengymnastik
14.00 Uhr Kegeln in Rockendorf
19.30 Uhr Versammlung der Handballer

Freitag, 4. Dezember 2015
20.00 Uhr Versammlung der Kaninchenzüchter 

Mittwoch, 9. Dezember 2015
14.00 Uhr Adventskaffee

Donnerstag, 10. Dezember 2015
14.00 Uhr Seniorengymnastik

anschließend kleine Weihnachtsfeier
der Sportgruppe

Mittwoch, 16. Dezember 2015
14.00 Uhr Weihnachtsfeier der AWO

mit kleinen Überraschungen

Donnerstag, 17. Dezember 2015
14.00 Uhr Seniorengymnastik

Vom 22. bis 31. Dezember 2015 bleibt die Begegnungs-
stätte wegen Urlaub geschlossen.

Wir bedanken uns bei unseren Gästen für das
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen
Ihnen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
sowie alles Gute im neuen Jahr.

Der Zauber dieser stillen Zeit,
fängt sich im Kerzenschein.
Auf Tannenzweig und grünem Kranz,
umwirbt er uns im Flammentanz.
Und zieht mit weihnachtlichem Glanz,
in uns’re Herzen ein.

Auf viele schöne gemeinsame Stunden 
im Jahr 2016 freuen sich

Ihre Simone Gräf und
der AWO- Ortsverein Könitz

Telefonisch erreichbar unter
03 67 32/2 34 49 und 0162/9 31 14 57

Heimat- und Kulturverein Könitz e.V.

„Vorfreude, schönste Freude,
Freude im Advent“

In der schönen, besinnlichen
Vorweihnachtszeit öffnen sich die

Fenster des „Lebendigen Adventskalenders“
jeweils um 18.00 Uhr bei:

01.12. AWO-Pflegeheim Saalfelder Straße
02.12.
03.12. Familie Kunz Friedrich-Ebert-Straße
04.12. Familie Winkler Am Neumarkt
05.12.
06.12. Familie Hentschel Glücksaufweg
07.12. Familie Petra Müller Straße des Friedens
08.12. Haarstudio Simone Höhn Friedrich-Ebert-Straße
09.12. Familie Wohl Saalfelder Straße
10.12. Familie Hölzer Goethestraße
11.12. Familie Schreiber/Pflugbeil Bahnhofstraße
12.12. Schloßadvent Schloß Könitz
13.12. Heimatmuseum Buchaer Straße
14.12. Familie Bachtenkirch Ernst-Häckel-Straße
15.12. Familie Fröber Bahnhofstraße
16.12. Familie Illgen Saalfelder Straße
17.12. AWO-Pflegeheim Schloßberg
18.12. Familie Schneider Bahnhofstraße
19.12. Familie Scholz Ernst-Häckel-Straße
20.12. Familie Möbius Saalfelder Straße
21.12. Familie Baier Raniser Straße
22.12. Schloßbergapotheke Friedrich-Ebert-Straße
23.12. Familie Ensenbach Am Neumarkt
24.12. Kirche Könitz – Friedrich-Ebert-Straße

Krippenspiel

Wir freuen uns auf regen Zuspruch und
wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit.

Heimat- und Kulturverein Könitz e.V.
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AWO-Kindergarten „Pfiffikus“
Könitz

Termin Babytreff im Dezember:

am Mittwoch, dem 9. Dezember 2015

von 15.00 bis 16.30 Uhr

Frohes Fest

Plätzchenduft zieht durch das Haus,
versperrt sind manche Schränke.

Es weihnachtet, man kennt sich aus,
und wohlsortiert sind die Geschenke.

Man freut sich auf das Kinderlachen,
und auf ein paar Tage – ruhig und still.

Andern mal eine Freude machen,
das ist es, was man will.

Weihnachtskarten trudeln ein,
von allen Ecken und Kanten.

Die meisten sind, so soll es sein,
von den Lieben und Verwandten.

Wir wünschen allen Kindern, Eltern
und Großeltern eine spannende, besinnliche

und schöne Weihnachtszeit
und bedanken uns für die gute Zusammenarbeit.

Das Team vom Kindergarten „Pfiffikus“

Wir laden ein
zum Schloßadvent

am Samstag, dem 12. Dezember 2015

auf dem Könitzer Schloß

Für die musikalische Umrahmung und
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Heimat- und Kulturverein Könitz e.V.

Die zukünftigen Schulanfänger
vom Kindergarten „Pfiffikus“

zu Besuch in der Bäckerei Wenzel

Seit September beschäftigten sich die „Großen“ vom
Kindergarten „Pfiffikus“ mit dem Thema „Vom Korn zum
Brot“. Die Kinder lernten verschiedene Getreidesorten
kennen und untersuchten diese. Sie erfuhren, wie man
Mehl herstellt und wozu es verwendet wird.

Am 23. Oktober fuhren sie dann gemeinsam mit ihren
Erzieherinnen Frau Würdig und Frau Flassig nach Goßwitz
in die Bäckerei Wenzel. Schon im Laden duftete es herrlich
nach frischgebackenen Semmeln, Brot, Kuchen und
Plätzchen.

Spannend wurde es dann in der Backstube. Herr Wenzel –
der Bäckermeister – begrüßte  alle Kinder vor dem großen
Backofen. „Ganz schön warm“ stellten die Kinder fest. 

Herr Wenzel führte die Kinder in der Backstube herum und
erklärte sehr anschaulich, wie der Teig von Brot, Semmeln
und Kuchen hergestellt wird. Sehr viele Maschinen gab es
da zu sehen. 

Diese waren auch viel, viel größer als zu Hause, stellten die
Kinder fest. Weiterhin sahen die Kinder zu, wie mit einem
großen Holzschieber Semmeln zum Backen in den großen
Ofen geschoben werden. 

In der Konditoreiabteilung lief allen das Wasser im Mund
zusammen. So viele leckere Sachen gab es zu sehen.
Natürlich durften alle Kinder auch Plätzchen probieren.

Am Ende der Besichtigung bekam jedes Kind noch eine
der frischgebackenen Semmeln mit nach Hause.

Auf diesem Weg möchten sich die Kinder und Erzieherinnen
nochmals bei der Bäckerei Wenzel für die eindrucksvolle
Besichtigung bedanken.
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Bergbau- und Heimatmuseum
in Könitz

Buchaer Straße 1

Öffnungszeiten
ganzjährig Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr 

Wochenende 13.00 - 17.00 Uhr

Führungen für Gruppen und Schulklassen
bitte mit Voranmeldung. 

Telefon 03 67 32/2 07 86 während der Öffnungszeiten

„Liebenswertes und Historisches …“

Käthe Kruse Puppen und
alte Nürnberger Spielzeugeisenbahnen

SONDERAUSSTELLUNG
im Bergbau- und Heimatmuseum Könitz

vom 3. Dezember 2015 bis 29. Februar 2016

Die AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
am Donnerstag, dem 3. Dezember 2015 um 18.00 Uhr

Die Sonderausstellung ist zu den Öffnungszeiten und direkt
nach Voranmeldung zu besuchen. 

Eintritt: Erwachsene 2,00 Euro
Kinder 1,00 Euro
Kinder bis 6 Jahre frei

Öffnungszeiten
Dezember 2015 und Januar 2016

Das Museum bleibt vom 19. Dezember 2015 bis zum
19. Januar 2016 für den Besucherverkehr geschlossen.

Nach Ende der Konservierungsarbeiten ist das Museum
ab Mittwoch, dem 20. Januar 2016 wieder für Besucher
geöffnet.

Das Bergbau- und Heimatmuseum Könitz verab-
schiedet das zurückliegende Veranstaltungsjahr mit
einem musikalischen Abend der besonderen Art.

„Vorfreude, schönste Freude …“

Weihnachtgala mit GERDA GABRIEL

Wir laden Sie dazu ein:

am Samstag, dem 12. Dezember 2015

um 19.00 Uhr

Eintritt 10,00 Euro

Kartenvorbestellg./Verkauf unter Telefon 03 67 32/2 07 86!

3. Lese-Café

Der Autor Hans Thiers, Kriminalrat a. D. berichtet in
seinem zweiten Buch über „Mordfälle im Bezirk Gera“

Franz Schmidtke –
der Dreifachmörder von Könitz (1947)

Der ehemalige Leiter der Morduntersuchungskommission
des Bezirkes Gera berichtet über die Aufdeckung,
Aufklärung und Untersuchung authentischer Mordfälle.

am Samstag, dem 30. Januar 2016

um 15.00 Uhr

Eintritt 5,00 Euro

Tageskasse 7,00 Euro

Kartenverkauf unter Telefon 03 67 32/2 07 86!
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✿ ❀ ✿ ❀ ✿

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2015!

Donnerstag – ungerade Kalenderwoche

Donnerstag 03.12.2015
Donnerstag 17.12.2015
Samstag 02.01.2016 (Feiertagsregelung)

OT LANGENSCHADE

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
03.12. Frau Inge Carl zum 74. Geburtstag

Hauptstraße 70
09.12. Frau Irene Kriegel zum 72. Geburtstag

Hauptstraße 25
19.12. Herrn Hans-Jürgen Liebmann

Hauptstraße 62 zum 75. Geburtstag
19.12. Frau Waltraud Buchmann zum 85. Geburtstag

Hauptstraße 42
31.12. Frau Maria Winter zum 73. Geburtstag

Hauptstraße 3
31.12. Herrn Herbert Fritsche zum 79. Geburtstag

Hauptstraße 65

Bunter Kirmes-Nachmittag
für Kinder und Jugendliche

in Langenschade
Im Rahmen des Kirmeswochenendes in Langenschade
vom 23. bis 26. Oktober 2015 wurde am Samstag-
nachmittag auch den jungen Gästen wieder eine Menge
geboten. 

Zum nunmehr neunten Mal organisierten Jugendliche und
junge Erwachsene des Ortes eine Kinderkirmes mit
abwechslungsreichen Angeboten für Kinder, Jugendliche
und Familien aus Langenschade und Umgebung.

Die jungen Kirmesgäste konnten sich auf der Hüpfburg und
mit den Spielgeräten der Mobilen Jugendarbeit des
Jugendfördervereins Saalfeld-Rudolstadt e.V. richtig
austoben, kunstvoll schminken lassen und allerlei Kreatives
unter fachkundiger Anleitung im beheizten Zelt basteln.

Die Organisatoren hatten an alles gedacht, sogar Pferde
zum Reiten organisiert. Sie hatten Kaffee, Kuchen und die
obligatorische Bratwurst im Angebot und sorgten mit
Lagerfeuer und Stockbrot für Atmosphäre, als sich die
Sonne verabschiedet hatte.

Das große Engagement wurde auch in diesem Jahr wieder
durch sehr gute Resonanz und viele zufriedene junge
Kirmes-Gäste belohnt.

Jugendförderverein Saalfeld-Rudolstadt e.V.
Mobile Jugendarbeit, Isabell Krämer
Bahnhofstraße 4, 07318 Saalfeld

Telefon 0 36 71/5 27 01 06
Fax 0 36 71/5 27 01 01
Mobil 0151/15 53 50 70
E-Mail isabell.kraemer@jufoe.net
Web www.jufoe.ne

OT LAUSNITZ

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2015!

Freitag – ungerade Kalenderwoche

Freitag   04.12.2015
Freitag   18.12.2015

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
17.12. Frau Barbara Büchner zum 73. Geburtstag

Lausnitz 4

✿ ❀ ✿ ❀ ✿
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OT OBERWELLENBORN

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2015!

Donnerstag – ungerade Kalenderwoche

Donnerstag 03.12.2015
Donnerstag 17.12.2015
Samstag 02.01.2016 (Feiertagsregelung)

Tourenplan Vogelschutz wie Oberwellenborn

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
06.12. Frau Helga Altmann zum 80. Geburtstag

Kirchplatz 5
16.12. Frau Berta Metzner zum 82. Geburtstag

An den Bachwiesen 2
18.12. Frau Ingeborg Schädlich zum 80. Geburtstag

An den Bachwiesen 10
22.12. Frau Alice Polte zum 76. Geburtstag

Am See 12
22.12. Frau Gerda Rothe zum 79. Geburtstag

Lindenstraße 16

Einladung
zur Seniorenweihnachtsfeier

Alle Seniorinnen und Senioren von Oberwellenborn/
Vogelschutz sind herzlich eingeladen zur traditionellen
Weihnachtsfeier.

Bei Kaffee und Stollen sowie einem bunten Programm
möchten wir Sie auf die bevorstehende Weihnachtszeit
einstimmen.

am Sonntag, dem 20. Dezember 2015

um 15.00 Uhr

im Gemeindehaus Oberwellenborn

Wir wünschen allen Einwohnern
und ihren Familien

ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest,
einen guten Rutsch in das neue Jahr und

ein erfolgreiches Jahr 2016

Ihr Ortsteilbürgermeister Ihr Ortsteilrat
Jörg Altmann Oberwellenborn

OT UNTERWELLENBORN

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2015!

Unterwellenborn links der Bahn (Röblitz)
Unterwellenborn rechts der Bahn (Maxhütte)

Mittwoch – gerade Kalenderwoche

Mittwoch   09.12.2015
Mittwoch   23.12.2015

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
04.12. Frau Barbara Konitzer zum 86. Geburtstag

Vor der Heide 60
05.12. Frau Luzie Grunwald zum 84. Geburtstag

Heinrich-Heine-Straße 4
07.12. Frau Renate Rabs zum 83. Geburtstag

August-Bebel-Straße 10
09.12. Herrn Manfred Prüfer zum 78. Geburtstag

Vor der Heide 41
09.12. Frau Ursula Leo zum 77. Geburtstag

Krumme Gasse 38
11.12. Herrn Horst Radtke zum 81. Geburtstag

Heinrich-Heine-Straße 23
12.12. Herrn Harry Böhm zum 77. Geburtstag

Pestalozzistraße 9
15.12. Herrn Gerhard Bischoff zum 82. Geburtstag

Langenschader Straße 5
15.12. Herrn Rolf Barth zum 81. Geburtstag

Vor der Heide 36
17.12. Herrn Helmut Meisch zum 73. Geburtstag

Ernst-Thälmann-Straße 17
17.12. Herrn Artur Szyszka zum 81. Geburtstag

Heinrich-Heine-Straße 19
18.12. Frau Regina Brandt zum 77. Geburtstag

Krumme Gasse 11
19.12. Frau Monika Schneider zum 72. Geburtstag

Vor der Heide 19
19.12. Herrn Norbert Weber zum 71. Geburtstag

Heinrich-Heine-Straße 24
22.12. Frau Bärbel Krampf zum 72. Geburtstag

Krumme Gasse 64 a
28.12. Frau Regina Bock zum 72. Geburtstag

Ernst-Thälmann-Straße 3
28.12. Herrn Klaus Rothe zum 78. Geburtstag

Sandwiesen 2
29.12. Frau Margarete Fritze zum 91. Geburtstag

Langenschader Straße 30
30.12. Frau Ingried Töpfer zum 71. Geburtstag

Heinrich-Heine-Straße 22
31.12. Herrn Adalbert Brietzke zum 70. Geburtstag

Heinrich-Heine-Straße 4
31.12. Frau Ingrid Marx zum 87. Geburtstag

Neuer Weg 21
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AWO-Begegnungsstätte U’born
Veranstaltungsplan

Monat Dezember 2015

Montag, 30. November 2015
13.30 Uhr Seniorensport

Dienstag, 1. Dezember 2015
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
19.00 Uhr Kartenabend

Mittwoch, 2. Dezember 2015
16.00 Uhr Weihnachtsfeier der Wandergruppe

Montag, 7. Dezember 2015
14.00 Uhr Weihnachtsfeier der Sportgruppe

Mittwoch, 9. Dezember 2015
14.00 Uhr Kaffeeklatsch
19.00 Uhr Kartenabend

Wegen Urlaub bleibt die Begegnungsstätte in der Zeit
vom 10. bis 31. Dezember 2015  geschlossen.

Wir bedanken uns bei unseren Gästen
für das entgegengebrachte Vertrauen und

wünschen Ihnen ein frohes und besinnliches
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und

viel Gesundheit für das neue Jahr.

Auf viele gemeinsame Stunden freuen sich
Ihre Marion Lehmann und

der AWO-Ortsverein Unterwellenborn

Telefon 0 36 71/6147 19

AWO-Fröbelkindergarten „Am Wald“

Herzliche Einladung
zum Krabbelkreis!

Wir laden herzlich ein zum Krabbelkreis für Babys
in unseren Kindergarten.

Er findet immer am ersten Dienstag des Monats
um 15.00 Uhr statt.

AWO-Fröbelkindergarten „Am Wald“
Lausnitzweg 16
07333 Unterwellenborn

Telefon 0 36 71/ 64 54 23

Öffnungszeiten
Jugendclub Unterwellenborn

Der Jugendclub ist
jeweils montags und mittwochs

in der Zeit von 15.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.

Jugendclubbetreuerin Silke Sklensky

Unsere Weihnachtsfeier findet statt:

am Mittwoch, dem 9. Dezember 2015

um 15.00 Uhr

im Jugendclub

Maxhüttenchor Unterwellenborn

Weihnachten
Die Zeit der Freude – die Zeit der Familie,

und die Zeit der Besinnlichkeit.
Aber auch eine Zeit, um Danke zu sagen.

Dankeschön an alle Chormitglieder und ihre Familien-
angehörigen, an Chorleiter Thomas Kowalski, Korrepetitor
Stephan Müller und Stimmbildnerin Ilona Streitberger.

Dankeschön an die Sponsoren des Maxhüttenchores.

Dankeschön an alle Freunde unserer Chorgemeinschaft.

Der Vorstand wünscht allen 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 

und für das neue Jahr 
viel Glück, stabile Gesundheit und 

persönliches Wohlergehen.

Christel Esefeld
Vorsitzende Maxhüttenchor Unterwellenborn e.V.
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Gedenkstunde
zum Volkstrauertag

am Pfaffenberg
in Unterwellenborn

Der Volkstrauertag, welcher in der „Weimarer Republik“
seinen Ursprung hat, wird in Unterwellenborn jährlich mit
einer kleinen Gedenkstunde begangen.

Zu diesem Anlass trafen sich am 13. November 2015
Bürger, Vertreter von Gemeinde, Parteien, Mitglieder der
VVN-Basisgruppe Saalfeld-Rudolstadt und Schüler der
hiesigen Regelschule am Denkmal „Opfer des Faschismus“
auf dem Pfaffenberg in Unterwellenborn, um der Gefallenen
bzw. ermordeten Toten zu gedenken.

Das Denkmal auf dem Pfaffenberg wurde 1960 eingeweiht
und ist den 26 toten Kriegsgefangenen aus der Maxhütte
gedacht, welche zum Kriegsende 1945 von einer
SS-Einheit aufgegriffen auf dem Pfaffenberg geführt und
ermordet wurden. 

Martinstag
im Fröbel Kindergarten

„Am Wald“ in Unterwellenborn
am 13. November 2015

Am Vormittag des so geschichtsreichen Tages konnten
sich die Kinder am Marionetten Theater bei der Aufführung
des Märchens „Schneeweißchen und Rosenrot“ erfreuen.
Mit Basteln in allen Räumen für klein und groß war der
Nachmittag ausgefüllt.

Altem Brauchtum zufolge haben Kinder und Erzieher
Martinshörnchen gebacken, welche vor dem St.-Martins-
Umzug an die Eltern gereicht wurden, um mit ihnen zu
teilen, um so die legendarische Schenkung des Mantels
vom heiligen Martin von Tours an den Bettler El Greco
nachzustellen.

Von der musikalischen Umrahmung durch den „Posaunen-
chor Unterwellenborn“ waren die Kinder so animiert, dass
sie die Klänge genutzt haben, um eifrig zu tanzen. Mit
Kaffee, Kuchen und Bratwurst konnten sich die etwa
300 Gäste stärken, bevor sie dann zum traditionellen
Martins-Umzug durch die Siedlung Unterwellenborn
aufbrachen.

Text und Foto: Wolfgang Kaminsky

So haben Millionen Menschen auf den Kriegsschauplätzen
dieser Welt ihr Leben gelassen und mahnen uns zu
Versöhnung, Verständigung und Frieden. Diese Botschaft
brachte die Bürgermeisterin Frau Andrea Wende in ihrer
Gedenkrede nachhaltig zum Ausdruck. 

Die anwesenden Schüler der Klasse 8a sprachen
mahnende Worte wie „Gewaltfreies Leben“, „Nie wieder
Krieg“ und „Ein ersehnter Frieden auf der Welt“.

Die Gedenkstunde fand mit Schweigeminute, Kranznieder-
legungen von Gemeinde und Regelschule einen würdigen
Abschluss.

Text und Foto: Wolfgang Kaminsky
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Forstamt Neustadt – Revier Friedebach

Weihnachtsbaumverkauf
bei Trannroda

– unter der Hochspannungsleitung –

am Samstag, dem 19. Dezember 2015

von 08.00 bis 15.00 Uhr

Anfahrt wird ausgeschildert.

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Termine 
in der evang. Kirchgemeinde

Unterwellenborn 
im Dezember 2015

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 6. Dezember 2015
15.00 Uhr Unterwellenborn

Konzert mit dem Maxhüttenchor

Sonntag, 13. Dezember 2015
14.00 Uhr Oberwellenborn

Adventsnachmittag Pfarrer Sparsbrod
im Gemeindehaus

Heiligabend, 24. Dezember 2015
15.00 Uhr Unterwellenborn

Christvesper mit Krippenspiel
Pfarrer Forchmann

16.30 Uhr Oberwellenborn
Christvesper mit Krippenspiel

Lektor Oswald 

1. Christtag, 25. Dezember 2015
09.00 Uhr Röblitz

mit Posaunenchor Pfarrer Dehne

2. Christtag, 26. Dezember 2015
09.00 Uhr Unterwellenborn

Gottesdienst Pfarrer Forchmann

Silvester, 31. Dezember 2015
17.00 Uhr Oberwellenborn

Abendmahlsgottesdienst Pfarrer Sparsbrod

Seelsorgebereiche 
für das Pfarramt Unterwellenborn

- Unterwellenborn
Pfarrer Forchmann, Telefon 0 36 71/ 22 19

- Oberwellenborn
Pfarrer Sparsbrod, Telefon 0 36 71/ 4 55 94 31

- Röblitz
Pfarrer Dehne, Telefon 0 36 71/ 4 55 94 41

Oder Sie wenden sich an das Kirchbüro in Saalfeld,
Kirchplatz 3, Telefon 0 36 71/ 45 59 40.
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„Jauchzet, ihr Himmel; freue dich, Erde!
Lobet, ihr Berge, mit Jauchzen!

Denn der Herr hat sein Volk getröstet und
erbarmt sich seiner Elenden.“

Jesaja 49,13

Die Weihnachtsfreude und der Jubel brechen sich ihre
Bahn im Dezember. Sie kommen durch unsere Betrieb-
samkeit, unsere Mühen und verwandeln selbst unsere
Traurigkeit und Angst. Gott lässt seinen Sohn zur Welt
kommen, ganz bescheiden. Doch damit verändert sich die
Welt, denn: „Christ, der Retter ist da!“

Wir bereiten uns auf Weihnachten vor, die Adventszeit hat
begonnen. Ich bin dankbar für das, was in unseren
Gemeinden geschieht, für die Gemeinschaft, für alle
Möglichkeiten, die wir haben. 

Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung im zu Ende
gehenden Jahr:

- finanziell zum Beispiel beim Kirchgeld, mit Spenden
und Kollekten

- fürs Mitwirken bei den verschiedenen Projekten, wie
zum Beispiel beim Martinstag im November

- und für die Begleitung unserer Arbeit im Gebet

Davon lebt unsere Gemeinde!

An jedem Abend im Dezember öffnet sich in Könitz eine Tür
für den „Lebendigen Adventskalender“. Danke an Sören
Schreiber und seine Familie, die das wieder vorbereiten und
planen! 

Am zweiten Advent ist es schon eine gute Tradition, dass
wir nicht nur zu den Gottesdiensten einladen, sondern
auch zum Konzert in Kleinkamsdorf. Um 17.00 Uhr stehen
die Türen der Kirche  offen für alle Besucher des
weihnachtlichen Lindenplatzes. 

Mitglieder der Musikschule Pößneck, Gitarristinnen und
Hasso Gwisdz spielen adventliche und weihnachtliche
Musik und laden zum Singen ein.

Am dritten Advent singt der Männerchor „Harmonie“ aus
Bucha im Gottesdienst in der Kirche, wir freuen uns darauf. 

Im Dezember proben in unseren Gemeinden verschiedene
Gruppen fürs Krippenspiel am Heilig Abend:

- in Kamsdorf und Goßwitz übernehmen das Susanne
Spreer und die Kinder der Christenlehre

- in Bucha leitet Anke Weiland die Proben

- in Birkigt und Lausnitz treffen sich die Spieler unter
der Leitung von Pfarrer in Ruhe Hans-Christoph
Schulz, der dort auch am Heilig Abend die
Gottesdienste leitet

- und in Könitz gestaltet Mario Wöckel mit Kindern das
Krippenspiel

Ich danke allen, die in unseren Gemeinden den Heilig
Abend vorbereiten!

Am Silvestertag laden wir zu Gottesdiensten und einer
Andacht ein, die die Buchaer Kirchenältesten gestalten.
Nach dem Gottesdienst im Kamsdorfer Gemeindesaal
blicken wir aufs Jahr zurück und danken Manfred
Oberländer, der die Bilder dazu vorbereitet.

Zum ersten Gottesdienst im neuen Jahr erwarten wir in
Goßwitz Sängerinnen und Sänger und Musiker eines
Projektchors, die uns begleiten. 

Wie gewohnt, hier noch der Hinweis, wie Sie Mario
Wöckel oder mich erreichen können:

Evangelisches Pfarramt Kamsdorf
Lämmergasse 1, 07334 Kamsdorf

Telefon: 0 36 71/64 56 45
(Anrufe aufs Festnetz werden, wenn ich dort nicht
erreichbar bin, aufs Handy weitergeleitet!)

E-Mail: pastorin.schubert.slf@gmx.de

Gemeindepädagoge Mario Wöckel, der auch die
Anfragen zur Vermietung der Jugendscheune in Könitz
koordiniert, erreichen Sie:

Gemeindepädagoge Mario Wöckel
Friedrich-Ebert-Straße 33, OT Könitz
07333 Unterwellenborn

Telefon: 0172/3 51 07 59
E-Mail: jm-lichtentanne@gmx.de

Heute wünsche ich Ihnen eine gesegnete Adventszeit,
fröhliche Weihnachtstage und
Gottes Geleit im neuen Jahr!

Ihre Pastorin
Katarina Schubert

Termine der evangelischen Kirchgemeinden

Liebe Mitglieder der evangelischen Kirchengemeinden
im Pfarrbereich Kamsdorf-Könitz!
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Gottesdienste und Veranstaltungen
im Pfarrbereich Kamsdorf-Könitz im Dezember 2015
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